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Kritik an der Deutschen Post in Bogenhausen (vor allem Umgang mit Senioren und 
Schwerbehinderten)

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 04406 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 – Bogenhausen vom 12.12.2017

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser, 

das Referat für Arbeit und Wirtschaft hat den o.g. Antrag des Bezirksausschusses 13 – 
Bogenhausen erhalten und an die Deutsche Post AG zur Stellungnahme weitergeleitet. Mit 
Schreiben vom 22.01.2018 hat sich der Regionale Politikbeauftragte der Deutschen Post AG 
Niederlassung Multikanalvertrieb bereits unmittelbar Ihnen gegenüber geäußert.  Auch mit der 
Beschwerdeführerin, auf deren Schreiben hin der Bezirksausschuss 13 seinen Antrag gestellt 
hat, hat die Deutsche Post AG bereits ein klärendes Gespräch geführt. Damit ist eine 
zusätzliche Beantwortung o.g. Bezirksausschuss – Antrages durch das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft hinfällig geworden. 

Ich hoffe, dass Ihr im Betreff genannter Antrag damit ausreichend beantwortet ist und als 
satzungsgemäß erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

II. vor Auslauf
über FB 2 SG 5 – L 
an RAW-RL
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III. Abdruck an
BA-Geschäftsstelle Nord-Frau Westner
RAW – RS, Frau Vallenthin-Lenz

IV. zurück an RAW FB 2 SG 5-Schi

Josef Schmid


